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Naherholungsgebiet Kiebitz glänzt 
mit Bestnoten und einem 
guten Freizeitangebot

HWAZ nimmt am 4. Leistungsvergleich der Wasserwirtschaft in Brandenburg teil

Wir wollen uns mit den Besten messen

Klares, sauberes Wasser ist seit 
vielen Jahren auch ein Marken-
zeichen des Kiebitz. Der am 

Ortsrand von Falkenberg gelegene 
See ist eine echte Oase der Erholung. 
Inmitten von Wiesen, Feldern, Kie-
fern- und Laubwäldern liegt das Ge-
wässer, das eine Größe von 70 Hektar 
Wasserfläche aufweist. Das gesamte 
Erholungsgebiet erstreckt sich über 
110 Hektar, einschließlich des 1,35 
Kilometer langen Strandes mit be-
wachten und unbewachten Badebe-
reichen. „Am Kiebitz-Ufer kann man 
vortrefflich die Seele baumeln las-
sen“, lädt Falkenbergs Bürgermeister 
Herold Quick die Besucher ein, vorbei-
zuschauen. Zumal ringsum auch jene 
ihre Erfüllung finden, die auf aktive 
Freizeitgestaltung setzen. Hier lässt 
es sich nämlich vorzüglich Sport trei-
ben – man kann schwimmen, joggen, 
skaten oder Volleyballspielen.  

Vielfältiges Angebot

Aber auch kulturelle Pfade fehlen 
nicht. Nahe gelegene Anlaufpunkte 
sind etwa: 

	 Naturschutzzentrum Kleinrössen
	 kleiner Spreewald in Wahrenbrück
	 Brikettfabrik „Lousie“ in Domsdorf

Als die drei Kooperationen für 
Wasser und Abwasser Bran-
denburg-Ost, Brandenburg-Süd 
und Brandenburg-West ge-
meinsam mit dem Landeswas-
serverbandstag, den Landes-
gruppen Berlin-Brandenburg 
sowie den Branchenverbän-
den BDEW, DVGW, DWA und 
VKU am Jahresanfang zum 
Vergleich aller wichtigen Kenn-

zahlen der Aufgabenträger riefen, 
sagte der HWAZ sofort zu. Auch 
vom  Ministerium für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg wird der 
Leistungsvergleich ausdrücklich 
befürwortet.
Zielstellung dieses Benchmar-
kings ist neben der größtmögli-
chen Aussagefähigkeit und Ver-
gleichbarkeit der ausgewählten 

Kennzahlen für die Teilnehmer 
letztlich auch der Anspruch, die 
Gebühren und Preise für die Kun-
den kostendeckend und auf wirt-

schaftlich vertretbarem Niveau 
zu halten. Verglichen werden 
alle Phasen der Trinkwasserge-
winnung, -aufbereitung, -spei-
cherung und  -verteilung, zudem 
die Sammlung, Aufbereitung und 
Rückführung der gereinigten Ab-
wässer in die Natur. Dabei geht 
es nicht nur um die Ressourcen-
herkunft, etwa aus dem Grund-
wasser, sondern auch um den Be-

triebs- und Investitionsaufwand 
für den Energieverbrauch, die 
Substanzerhaltung, Vergleiche 
von Aufwendungen und Erlösen 
bis hin zur notwendigen Qualifi-
kation der Mitarbeiter. Zudem 
sollen Synergieeffekte erhöht 
und allen anderen Wasser- 
und Abwasserunternehmen im 
Dienst der Brandenburger zu-
gänglich gemacht werden.

	 Schloss Hartenfels in Torgau
	 Mühlberg an der Elbe
	 Besucherbergwerk F60 in Lichterfeld
	 Kreismuseen in Bad Liebenwerda 

und Doberlug-Kirchhain

In Summe ist der Kiebitz also ein at-
traktives Erholungsgebiet zwischen 
Schwarzer Elster und Elbe, das kei-
nen Wunsch offen lässt. Zumal sich 

an den kostenfreien Badebereich unter 
anderem ein umfassendes gastrono-
misches Angebot, zwei Bungalowsied-
lungen mit komfortablen Unterkünf-
ten, ein barrierefreier Campingplatz 
mit 150 Stellflächen, ein Naturlehr-
pfad, das  Natur- und Landschafts-
schutzgebiet Schweinert, ein Radwe-
genetz sowie eine Ausleihstation für 
Fahrräder und Boote anschließen. 

Attraktiv für Erholungssuchende und 
Urlauber macht den See aber auch 
seine verkehrstechnisch günstige An-
bindung, sei es mit der Bahn, dem Rad 
oder dem Auto.

Regelmäßige Überprüfung

Dass der Kiebitz sich ungebrochen 
großer Beleibtheit erfreut, liegt na-
türlich auch an seiner guten Wasser-

qualität, die nicht zuletzt dem HWAZ 
mit seinen umfassenden Aktivitäten 
für eine saubere Umwelt zu verdan-
ken ist. Bestätigt wird das alle zwei 
Wochen durch das Gesundheitsamt 
Herzberg, das den See regelmäßig be-
probt. Aktuell liegt der pH-Wert des 
Kiebitzwassers bei 7,49, die Sichttiefe 
beträgt drei Meter. Auch mikrobiolo-
gisch ist nichts zu beanstanden.

Erholung und viel frische Luft gibt es am Kiebitzsee auch für bis zu 150 Campingfreunde gleichzeitig.

Kinder fühlen sich hier pudelwohl.

Der See ist idyllisch gelegen.
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